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Unser Gemeindeanwalt steht Ihnen jeden 
2. Mittwoch im Monat für eine kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung.
Herr Dr. Wilhelm Häusler ist immer ab 
17.00 Uhr anwesend und gibt gerne Erstaus-
künfte. Nur gegen Voranmeldung!.

Offenlegung lt. § 25 des Mediengesetzes: 
Name des Medieninhabers: Stadtgemeinde       
Ebenfurth. Informationsblatt der Stadtgemeinde 
Ebenfurth zur Information der Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger. Der Medieninhaber ist 
zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Redak-
tion und Produktion: Stadtgemeinde Ebenfurth, für 
den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier, Hauptstraße 39, 2490 Ebenfurth.
Druck: Werbeprofis Dietrich Frühauf, Gewerbe-
straße 12, 2512 Oeynhausen, Tel. 02252 56366
www.werbeprofis.wien

Parteienverkehr am Stadtamt:
MO    7.00 bis 10.00 Uhr
DI     10.00 bis 12.00 Uhr
MI    17.00 bis 19.00 Uhr

DO, FR   10.00 bis 12.00 Uhr
TELEFON 52250, FAX  DW 5

Sprechstunden des Bürgermeisters:
MO    7.00 bis 8.00 Uhr

 MI   18.00 bis 19.00 Uhr
Rechtsberatung:

MI, 13.07., 10.08., 14.09. und 12.10. 17.00 - 
18.00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!
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     Gemeinde aktuell

Abgabepflichtig gemäß § 4 NÖ 
Hundeabgabegesetz 1979 ist 
jeder, der im Gemeindegebiet 
einen über drei Monate alten 
Hund hält. 
Innerhalb eines Monats nach 
Erhalt des Hundes muss die 
Anmeldung bei der Stadtge-
meinde erfolgen! 
Notwendig dazu ist der Impf-
pass, damit allen wichtien Da-
ten des Hundes erfasst wer-
den können ( Rasse, Farbe, 
Geschlecht, Alter, Name und 
Chipnummer). 
Nach Erfassung aller Hunde-
daten erhalten Sie vonuns 
eine Hundeabgabemarke, die 
der Hund stets am Halsband 
tragen sollte,
Bei der Anmeldung bekommen 
Sie einen Zahlschein über die 
jährliche Hundeabgabe und 
die einmaligen Kosten für die 
Hundeabgabemarke. 
Die Anmeldung eines Hundes 
mit erhöhtem Gefährdungs-
potential (Bullterrier, American 

Information Hundeabgabe
Staffordshire Terrier, Stafford-
shire Bullterrier, Dogo Argen-
tino, Pit-Bull, Bandog, Rott-
weiler, Tosa Inu und deren 
Kreuzungen) ist nur persönlich 
möglich. Hier ist auf jeden Fall 
mitzubringen:
Name und Hauptwohnsitz je-
ner Person bzw. jener Einrich-
tung, von der der Hund erwor-
ben wurde.
Größen- und lagemäßige Be-
schreibung der Liegenschaft 
samt jener Einfriedung und 
des Gebäudes, in der der 
Hund gehalten wird oder ge-
halten werden soll.
Nachweis der erforderlichen 
Sachkunde zur Haltung dieses 
Hundes
Nachweis einer ausreichen-
den Haftpflichtversicherung.

Weiters schreibt das NÖ Hun-
dehaltegesetz für alle Hunde 
an öfffentlichen Orten eine ge-
nerelle Leinen-oder Maulkorb-
pflicht vor. Hunde mit erhöh-

tem Gefährdungspotential sind 
an öffentliche Orten immer mit 
Maulkorb und Leine zu führen.
Seit 2010 müssen alle Hunde 
gemäß Tierschutzgesetz mit 
einem Mikrochip gekennzeich-
net sein und in der Heimtier-
datenbank registriert sein!

Bei der Abmeldung eines Hun-
des (Tod, Umzug, Weitergabe) 
ist die Stadtgemeinde schrift-
lich darüber zu verständigen 
und die Hundeabgabemarke 
abzugeben.
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            Brief des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
unserer Heimatgemeinde!
Nun haben wir eine schöne 
Zeit vor uns. Die Sommermo-
nate und somit auch die Schul-
ferien und der Urlaub sind in 
greifbare Nähe gerückt. Jetzt 
muss nur noch der Wettergott 
gnädig sein, dann steht einer 
schönen und erholsamen Zeit 
nichts mehr im Wege.

In den vergangenen Mona-
ten haben wir fieberhaft für 
das Projekt „neuer Spielplatz 
Halterweise gearbeitet. Eini-
ge Sitzungen, Einholung von 
Kostenvoranschlägen sowie 
Berechnungen haben den fi-
nanziellen Pfad sowie die Vor-
gangsweise der Sanierung 
und Neuaufstellung aufge-
zeigt. Die voraussichtlichen 
Gesamtkosten belaufen sich 
auf ca. Euro 200.000,00! Für 
die benötigte Bauzeit wird die 
Halterwiese ca. ein Monat ge-
sperrt sein.

Ab September wird der öffent-
liche Verkehr für den gesam-
ten Ortsteil Haschendorf alt, 
Haschendorf neu und dem 
Erholungszentrum den Be-
trieb aufnehmen. Es wird drei 
Bushaltestellen geben. Eine 
Bushaltestelle wird auf Höhe 
Erholungszentrum sein, eine 
Weitere in der Nähe der Fi-
scha – Dagnitz- Brücke und 
die dritte Bushaltestelle im 
Umfahrungsbereich von Ha-
schendorf. 
Der exakte Fahrplan bzw. Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten 
werden mit Postwurf – sobald 
vorhanden -an jeden Haushalt 
bekanntgegeben.
Um den Verkehr, im Besonde-
ren den Schwerverkehr, auf 
der LH 159 im Bereich Erho-

lungszentrum zu verlangsa-
men, wird der Straßenverlauf 
in Form einer Verschwenkung 
zwangsverlangsamt. Damit 
wird die Sicherheit erhöht und 
der Lärmpegel gesenkt.

Um die Radanbindung von 
Ebenfurth zum neu errichteten 
Radweg entlang der LH 159 
zum Wiener Neustädter Ka-
nal besser nutzen zu können 
bzw. zu attraktivieren, wird das 
Mühlstraßl vom Kreisverkehr 
weg nach Haschendorf und 
das Straßenstück zwischen 
Kirchengasse und Erholungs-
zentrum asphaltiert. Damit ist 
der Lückenschluss bzw. die 
Verbindung zum Radweg her-
gestellt. 

Die Stadtgemeinde hat von 
drei Landwirten entlang der 
Umfahrung von Haschendorf 
in Richtung Siegersdorf den 
notwendigen Grund aufge-
kauft um die Straße bei der 
Umfahrung von Haschendorf 
Richtung Siegersdorf zu ver-
breitern und eine vernünftige 
Verkehrsabwicklung zu er-
möglichen.

Im Erholungszentrum werden, 
so wie alle Jahre, notwendi-
ge Arbeiten durchgeführt. Auf 
Wunsch werden bei zwei ge-
meinsamen Badeplätzen Stie-
gen mit Handlauf errichtet. 
Damit kommen wir einer nach-
vollziehbaren Bitte von Be-
wohnern sehr gerne nach.

In der Rathausstraße werden 
auf dem ehemaligen Areal 
der Rettung und einem an-
schließendem Grundstück 
14 Doppelhäuser von einem 

Bauträger entstehen. Voraus-
sichtlicher Baubeginn soll der 
Herbst des heurigen Jahres 
sein.

Die gesammelten Spenden für 
die „Ukraine – Hilfe“ über das 
eigens errichtete Spendenkon-
to bei der Volksbank haben wir 
abgeschlossen und zur Gänze 
dem Samariterbund zur Über-
bringung überwiesen.
Ich möchte mich bei allen 
Spendern auf das herzlichste 
bedanken und ihnen geschätz-
te Bürgerinnen und Bürger ei-
nen schönen Sommer so wie 
einen erholsamen Urlaub mit 
ihren Lieben wünschen.

Bürgermeister
Alfredo Rosenmaier
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     FF Haschendorf

Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband
FREIWILLIGE FEUERWEHR HASCHENDORF
Dorfstraße 24, Haschendorf, 2490 Ebenfurth Eduard Schlögl

Ehrenverwaltungsinspektor
Kommandant der 
FF Haschendorf

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten:
Das wichtigste einmal vorne 
weg – alle Zeichen stehen auf 
Dorffest 2022. Nach zwei Jah-
ren Pause wird es nach der-
zeitigem Ermessen vom 8. Juli 
bis 10. Juli wieder ein Dorffest 
in Haschendorf stattfinden. 
Mehr dazu etwas später. 

Das zweite Quartal des Jahres 
zeigte sich etwas durchwach-
sen. Von den Einsätzen etwas 
ruhiger, dafür aber potentieller. 
Am Ostermontag landete ein 
Fahrzeug, nachdem es ein 
paar Bäume entwurzelte, seit-
lich liegend in einer Gebüsch-
zeile. 
Mitte Mai gefiel einer jungen 
Autofahrerin ein Verkehrs-
schild so gut, dass sie dieses 
fast 200m weit in einem Acker 
mitnahm, bevor das Fahrzeug 
zum Stillstand kam. Beide 
Fahrzeuge konnten geborgen 
und zur Abholung durch ein 
Privatunternehmen sicher ab-
gestellt werden. 
Schweißtreibend gestaltete 
sich ein Wasserrohrbruch. Im 
Zuge des Einsatzes musste, 
um weiteren Schaden zu ver-
meiden, ein Pelletslagerraum 
mit ca. 3.000kg Pellets hän-
disch ausgeräumt werden. 
Und, wie sollte es anders sein, 
ein Flurbrand in Großmittel 
rundete das Einsatzgesche-
hen ab. Der Brand konnte mit 
unsern beiden Tanklöschfahr-
zeugen rasch abgelöscht wer-
den. 

Aber kein erfolgreicher Einsatz 
ohne Übung und Ausbildung. 
Öltreiben in der Fischa-Dag-
nitz, Brand in einer Mann-
schaftsunterkunft der Jansa-

Kaserne und ein Unfall mit 
eingeklemmter Puppe waren 
die Übungs- bzw. Schulungs-
szenarien, die abgearbeitet 
wurden. 

Aber zurück zum Hauptthe-
ma dieser Ausgabe der Stadt-
nachrichten, zurück zum Dorf-
fest 2022.
Offiziell wird das Dorffest 2022 
am Freitag den 8. Juli 2022 um 
19:00 Uhr mit der Eröffnung 
durch unseren Bürgermeister 
starten. 
Die Musikgruppe Orpheus wird 
für die musikalische Unterhal-
tung sorgen. 
Am Samstagvormittag besteht 
die Möglichkeit, seinen Feuer-
löscher einer Überprüfung auf 
Funktion zu unterziehen. 
Am Abend wird Primavera für 
Musik und gute Laune sorgen. 
Nach der heiligen Festmesse 
wird am Sonntagvormittag die 
Ortskapelle Gutenstein den 
Frühschoppen gestalten. Und 
dazwischen – (hoffentlich) 
schönes Wetter, gute Laune, 
hervorragendes Essen und 
jede Menge kühle Getränke.
Oft geschrieben, oft gesagt, al-
les, was sie auf unseren Fes-
ten konsumieren, jede Spen-
de, die sie an die Feuerwehr 
tätigen, kommt ihnen zu Gute, 
weil wir damit wichtige Ausrüs-
tungsgegenstände anschaffen 
können, um allfällige Einsätze 
effizienter abarbeiten zu kön-
nen und dadurch ihre Sicher-
heit erhöhen.

Für Alle unter ihnen, die in den 
nächsten Tagen und Wochen 
ihren wohlverdienten Urlaub 
antreten und nicht beim Dorf-

fest dabei sein können, wün-
schen wir einen schönen und 
vor allem erholsamen Urlaub. 
Alle, die noch nicht ihren Ur-
laub antreten dürfen, nutzen 
Sie die Gelegenheit und star-
ten sie einen Kurzurlaub und 
besuchen das Dorffest in Ha-
schendorf. 

Wir freuen uns, Sie persönlich 
begrüßen zu dürfen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Haschendorf

24 Stunden am Tag - 
366 Tage im Jahr

Unsere Freizeit für 
Ihre Sicherheit
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     FF Ebenfurth
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Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
Die letzten Monate standen 
ganz im Zeichen von Ausbil-
dungen und Übungen. Neben 
wöchentlichen Schulungen 
und Übungen nahmen wir 
auch an zwei KHD-Übungen 
teil. Bei diesen Katastrophen-
schutz-Übungen sind jeweils 
von mehreren Feuerwehren 
bestimmte Fahrzeuge einge-
teilt. Wir sind dabei mit drei 
verschiedenen Einsatzfahr-
zeugen zugeteilt. 

Auch an Einsätzen mangelte 

es nicht in diesem Frühjahr. 
Neben kleineren Bränden, 
Einsätzen nach Verkehrsunfäl-
len oder Tierrettungen gab es 
auch zwei größere Einsätze zu 
bewältigen. So wurden wir am 
Abend des 2. April zu einem 
Wohnhausbrand in Eggendorf 
alarmiert. Den fünf ausgerück-
ten Feuerwehren gelang es 
dort, einen in Vollbrand ste-
henden Wintergarten rasch 
abzulöschen. 

Weiters standen wir am 2. Mai 

zur Unterstützung der Poli-
zei im Einsatz. Eine Person 
drohte ein Wohnhaus anzu-
zünden. Ein stundenlanger 
Großeinsatz von Polizei, Ret-
tung und Feuerwehr war die 
Folge. Durch das Einschreiten 
des Sonderkommandos Cobra 
der Polizei konnte der Einsatz 
nach 5 Stunden glimpflich und 
ohne Brandereignis beendet 
werden. Alle Einsätze, Übun-
gen und weiter Tätigkeiten fin-
den sie wie gewohnt auf Face-
book und Instagram! 
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                Apothekendienst

Apothekendienst 3. Quartal 2022
    01.07. Apotheke  Ebenfurth
   02.07. - 03.07. Apotheke  Neufeld
   08.07. Apotheke  Ebenfurth
   09.07. - 10.07. Apotheke  Unterwaltersdorf
   15.07.  Apotheke  Ebenfurth
   16.07. - 18.07. Apotheke  Ebreichsdorf
   22.07. - 24.07. Apotheke  Ebenfurth
   29.07. Apotheke  Ebenfurth
   30.07. - 31.07. Apotheke  Pottendorf
         

   05.08. Apotheke  Ebenfurth
   06.08. - 07.08. Apotheke  Hornstein
   12.08. Apotheke  Ebenfurth
   13.08. - 15.08. Apotheke  Neufeld
   19.08. Apotheke  Ebenfurth
   20.08. - 21.08. Apotheke  Unterwaltersdorf
   26.08. Apotheke  Ebenfurth
   27.08. - 28.08. Apotheke  Ebreichsdorf
   
   02.09. - 04.09. Apotheke  Ebenfurth
   09.09. Apotheke  Ebenfurth
   10.09. - 11.09. Apotheke  Pottendorf
   16.09. Apotheke  Ebenfurth
   17.09. - 18.09. Apotheke  Hornstein
   23.09. Apotheke  Ebenfurth
   24.09. - 25.09. Apotheke  Neufeld
   30.09. Apotheke  Ebenfurth

Bezüglich Ärztedienst rufen Sie unbedingt folgende Nummer an: 0 2 6 2 2 / 1 4 1
Dort erfahren Sie die Nummer des diensthabenden Arztes!

Die Ordination Dr. Glock ist vom 25. Juli bis 
05. August 2022 auf Grund von Urlaub ge-

schlossen!
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      Info

Seit 6. Oktober 2021 hat Pot-
tendorf eine öffentliche Bü-
cherei, die jeden Mittwoch von 
16-19 Uhr und jeden Samstag 
von 9-13 Uhr auch für Sie ge-
öffnet hat. 
Gegründet wurde die erlese-
ne Bücherei Pottendorf vom 
Verein Bildung und Kultur Pot-
tendorf, dessen Obfrau Irina 
Blümel-Kolck von vielen eh-
renamtlichen MitarbeiterInnen 
unterstützt wird.

Die Bücherei hat derzeit insge-
samt über 2500 Medien zum 
Ausborgen zur Verfügung: 
Romane und Krimis, Thriller 
und Fantasy, Ratgeber, Bastel-
ideen und Sachbücher, sowie 
Kinder- und Jugendliteratur, 
sogar Spiele und vieles mehr 
können auf die zwei Haupträu-
me verteilt gefunden werden 
und der Bestand wächst stetig 
weiter. Zusätzlich dazu bietet 

Die erlesene Bücherei Pottendorf heißt Sie willkommen
die Bücherei den noe-book.at 
E-Medien Pass an, mit dem 
weitere 18.000 Titel (E-Books, 
Hörbücher, Zeitschriften und 
mehr) zum Verleih bereit ste-
hen. 

Das erklärte Ziel der erlesenen 
Bücherei Pottendorf ist es, 
möglichst viele Leute zum Le-
sen zu bewegen, bei Kindern 
und Jugendlichen die Liebe 
zum Buch zu erwecken und 
einen Ort zum Lesenliebenler-
nen zu schaffen. 

Ab sofort gibt es auch für die 
jüngsten Ebenfurther:innen  
ein “Zuckerl” von der Büche-
rei. Seit vielen Jahren gibt es 
für Neugeborene in der Stadt-
gemeinde ein Sparkonto als 
Willkommensgeschenk. Ab 
jetzt wird dies mit einem Gut-
schein der erlesenen Bücherei 
Pottendorf für eine Buchstart-

tasche ergänzt. Bürgermeister 
Alfredo Rosenmaier begrüßt 
die Aktion des Landes in Zu-
sammenarbeit mit Niederös-
terreichs öffentlichen Büche-
reien ausdrücklich und freut 
sich über diese Art der Koope-
ration mit der erlesenen Bü-
cherei Pottendorf. 

Alle Informationen zur Büche-
rei finden Sie auf: www.dieer-
lesene.at/buecherei
Öffnungszeiten: Mi 16-19 Uhr, 
Sa 9-13 Uhr 
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                         KOBV

KOBV   OG-Neufeld / Ebenfurth

Franz Maldet

Endlich wieder ein kleines KOBV-Fest!

Kontakt: Franz Maldet, Obmann
Vorstandsmitglied KOBV

 f. W, NÖ, Bgld.
Tel.: 0650 / 33 66 124

kobv-neufeld-buero@gmx.at
Homepage:

http://www.kobv-neufeld.at

Nachdem wir jetzt drei Jahre 
lang unseren bewährten und 
beliebten Benefizfrühschop-
pen coronabedingt aussetzen 
mussten, starten wir klein, 
aber fein wieder eine Veran-
staltung. Viele Wünsche aus 
der Bevölkerung wurden uns 
diesbezüglich zugetragen.
Gemeinsam mit dem Neu-
felder Dorfwirten „Fladi“ Luzi-
ja, veranstalten wir am Frei-
tag, 15. Juli 2022, 19 Uhr, 
das „Sommerfest des KOBV“. 
Speisen und Getränke werden 
vom Dorfwirt serviert. Die Gäs-
te beim KOBV-Genußstanderl 
werden mit speziellen Weinen 
und Höherprozentigerem von 
uns betreut. Die dortigen Ein-
nahmen und die freien Eintritts-
spenden werden in gewohnter 
Weise für die Unterstützung 
unserer behinderten Minder-
jährigen verwendet. Musika-
lisch wird Sie die bekannte und 
erfolgreiche „Hinterhof-Par-
tie“ begleiten. Wir freuen uns 
schon heute auf Ihren Besuch, 
mit dem Sie uns bei der Unter-
stützung unserer schwächsten 
Mitglieder helfen.
In den Sommermonaten Juli 
und August herrscht auch bei 
uns wieder eingeschränkter 
Beratungsdienst. In dieser 
Zeit sind wir nur Montag und 
Donnerstag von 08-12 Uhr, 
telefonisch erreichbar. Be-
denken Sie, dass Beratungen 
und Hilfe nur bei telefonischer 
Voranmeldung stattfinden kön-
nen. Sollten wir einmal nicht 
erreichbar sein, werden Sie 
zurückgerufen. Ich möchte 

darauf hinweisen, dass Mehr-
fachanrufe zwecklos sind!
Corona hat auch im sozial-
rechtlichen und erweiterten 
gesundheitlichen Bereich La-
winen losgetreten. Viele Men-
schen, hauptsächlich im Alter 
50+, welche schon vor der 
Pandemie gesundheitliche 
Probleme hatten, erlitten in den 
letzten fast dreißig Monaten 
berufliche Rückschläge. Zum 
Teil massive Existenzsorgen, 
Nutzlosigkeitsgefühle, etc., 
belasten die meisten dieser 
Personen. Endergebnis: Psy-
chische Krankheiten! Oft be-
lächelt und bagatellisiert, sind 
diese Probleme zermürbend 
und viele dieser Menschen 
vermeiden aus Scham einen 

Besuch beim Psychologen 
oder Psychiater. Genau der 
falsche Weg. Geben Sie sich 
selbst eine Chance und hören 
Sie nicht auf sensationsgierige 
Außenstehende. Die Fachärz-
te und Fachtherapeuten hel-
fen Ihnen in diesen Fällen im 
gesundheitlichen Bereich. In 
vielen Fällen können wir vom 
KOBV, bei der Bewältigung 
der beruflichen Zukunft weiter-
helfen.
In diesem Sinne wünschen wir 
einen erholsamen Urlaub und 
Sommer und freuen uns, Sie 
bei unserem Sommerfest be-
grüßen zu dürfen.

Franz Maldet &Ihr KOBV-Ob-
mann & Team
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     Kindergarten

Kindergarten Schlossgasse:
Das Kindergartenjahr geht zu 
Ende…. 
Wir haben mit den Kindern das 
Osterfest und den Frühlings-
beginn gefeiert. Die Kinder der 
Mäusegruppe haben die ver-
steckten Osternester gesucht 
und jeder hat sein eigenes 
Nest gefunden. Die Kinder der 
Froschgruppe haben den De-
ckel vom bunten Kartonei fin-
den müssen, um das Ei dann 
gegen das Osternest zu tau-
schen. 
Auch heuer ist es den Vor-
schulkindern gelungen, die 
Prüfungen des Rollbrett Füh-
rerscheins zu bestehen und 
alle konnten mit Begeisterung 
den ersehnten Schein entge-
gennehmen. 
Mit unseren Praktikanten, Se-

lin und Anna, machten die Kin-
der tolle Projekte zum Thema 
Frühling. Die Kinder sammel-
ten die ersten Erfahrungen 
wie man ein Projekt plant, vor-
bereitet und nach zahlreichen 
Proben, konnten die Kinder 
der Froschgruppe allen Kin-
dern ein Schattentheater zu 
Thema Ostern vorführen und 
die Kinder der Mäusegruppe 
führten ein Personenstück auf. 
Die Kinder hatten Spaß und 
waren mit Eifer und Freude an 
der Umsetzung dabei. 
Die Vorschulkinder konnten 
die Schule besuchen und Hr 
Tito Lammerhuber erzählte ih-
nen das Bilderbuchkino „Conni 
kommt in die Schule“. Hr Direk-
tor Franz Grossinger begrüßte 
die Kinder sehr herzlich. Von 

der Schulbibliothek durfte sich 
jedes Kind für zuhause ein 
Buch ausborgen. Mit Freude 
und Stolz zeigten sie die Bü-
cher den Eltern beim Abholen. 
Unser Jahresthema neigte sich 
auch dem Ende und wir setzten 
uns vor allem mit dem Schwer-
punkt und der Frage „Wann bin 
ich endlich groß“ und „meine 
Familie und ich“ auseinander. 
Das Bilderbuch mit CD „Kleine 
Riesen werden groß“ wird von 
der Kindern nicht nur gern be-
trachtet und selbst erzählt, sie 
lauschen auch gern der CD 
und so manche Lieder werden 
ganz begeistert mitgesungen 
und getanzt. 
Wir wünschen allen einen er-
holsamen Sommer und freuen 
uns auf ein Wiedersehen und 
ein neues Kindergartenjahr im 
Herbst.
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             Kindergarten 

Kindergarten Alleestraße:
Im Frühling bietet der Garten 
sehr viel Erlebnispotenzial 
für die Kinder. Bei einem El-
ternabend mit Gartenführung 
konnten wir darüber schon be-
richten.
Vermehrt bieten wir jetzt den 
Kindern sehr viel Möglichkeit 
im Freien zu erkunden und zu 
erforschen.

In unserem naturnahen Gar-
ten gibt es zahlreiche Tiere. 
Besonders die verschiedenen 
Schneckenarten, das Ausse-
hen, die Lebens- und Essge-
wohnheiten interessierte die 
Kinder sehr. Durch die Beob-
achtung, den achtsamen so-
wie richtigen Umgang mit den 
Tieren, konnten zahlreiche 

Fragen, Ängste, Ekel usw. ab-
gebaut und vielfältige Eindrü-
cke und Erlebnisse gemacht 
werden. 

Kindergarten Haschendorf:
Das Kindergartenjahr neigt 
sich dem Ende zu und für die 
Vorschulkinder beginnt bald 
ein neuer, spannender Ab-
schnitt mit dem Schulstart im 
September.
Glücklicherweise bestand wie-
der die Möglichkeit, Veranstal-
tungen zu besuchen. 
Diese Gelegenheit nutzten wir 

und so konnten die Vorschul-
kinder aus Haschendorf u.a. 
im April eine lustige Zeit beim 
„Zirkus in Pottendorf“ erleben 
und dort verschieden Zirkus-
tiere und Artisten in glitzern-
den Kostümen bewundern.
Ende Mai fuhren wir auch 
noch ins „Schloss Esterhazy“ 
nach Eisenstadt. Bei einer tol-

len „Schlossführung“ erfuhren 
wir, wie Prinzen und Prinzes-
sinnen früher lebten.
Im „Kaminzimmer“ wurde auch 
eine „Teestunde“ der Familie 
Esterhazy nachgespielt.
Die Kinder waren begeistert 
und erlebten einen tollen Vor-
mittag.
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     Volksschule

Der Herbst und Winter dieses 
Schuljahres waren recht turbu-
lent und es hat den Schülern, 
Lehrern und auch den Eltern 
oft sehr viel abverlangt. Doch 
wir haben diese Situation gut 
gemeistert und seit März ist 
langsam wieder Normalität in 
die Schule zurückgekehrt. Das 
haben wir genutzt, um uns auf 
einen ruhigen und guten Weg 
zu machen. Begonnen haben 
wir mit der Lesewoche „Damit 
es mir gut geht – was Kinder 

„Der Weg ist das Ziel“
Glück und Wohlbefinden als Unterrichtsziel in der Volks-

schule
glücklich macht“. Hier ging es 
darum, das seelische Wohl al-
ler zu stärken und unsere inne-
ren Batterien aufzuladen. Da-
durch vergingen die folgenden 
Lernwochen sehr rasch und es 
wurde fleißig gearbeitet. 
Jetzt im Augenblick sind wir 
dabei, die Brücke im Ein-
gangsbereich der Volksschule 
neu zu gestalten. Alle Kinder 
der VS Ebenfurth sind mit Mo-
tivation, Farbe und Pinsel da-
bei, Holzlatten zu bemalen und 

zu verschönern. Diese bunten 
Holzlatten werden dann am 
Brückengeländer vor dem Ein-
gang der Schule befestigt. Im 
Rückblick auf die Lesewoche 
wollen wir einen Bezug her-
stellen und nannten unser 
Projekt „Der Weg ist das Ziel“. 
Denn sobald jeder sich auf 
seinen Weg macht, ist er sei-
nem persönlichen Glück einen 
Schritt näher. 

Dipl. Päd. Andreas Keuschnig BEd Bettina Trimmel
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Nach fast 45 Dienstjahren 
geht unsere Oberlehrerin für 
Werkerziehung Christa Platzer 
in den wohlverdienten Ru-
hestand. Einem dreijährigen 
Aufenthalt in Afrika folgte fast 
durchgehend ihre jahrzehn-
telange Tätigkeit als Werk-
lehrerin in den Volksschulen 
Ebenfurth, Eggendorf, Zilling-
dorf, Lichtenwörth, der Son-
derschule Eggendorf und der 

Time to say goodbye - 
OLfWE Christa Platzer, unsere „Kreative“,

wechselt in den Ruhestand 

Mittelschule Ebenfurth. 
Ihr kreativer Stil im Projektun-
terricht und in der Gestaltung 
des Schulgebäudes bleibt un-
vergessen.
Wir wünschen Frau Platzer 
einen guten Start in den wohl-
verdienten Ruhestand und 
bedanken uns  für ihren un-
ermüdlichen Einsatz für die 
kreative Entwicklung unserer 
Schülerinnen und Schüler

Dir. Franz Grosinger
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     Mittelschule

„Wer ist wir?“ – Zwei Finalistinnen aus der Mittelschule 
Ebenfurth beim Redewettbewerb „SAG’S MULTI!“ 

Preisverleihung: Team aus der MS Ebenfurth gewinnt bei 
compAIR-Wettbewerb in der Kategorie „Video“

Mit gutem Beispiel voran – die „neue“ Mobilität

Die Schülerinnen Miruna Lup-
se und Jessica Zhou aus der 
Mittelschule Ebenfurth schaff-
ten es mit ihren beeindrucken-
den Reden unter dem Leitmo-
tiv „Wer ist wir?“ ins Finale des 
mehrsprachigen Redewett-
bewerbs „SAG’S MULTI“.  Am 
3. Juni treten sie beim Finale 
im ORF Landesstudio in St. 
Pölten gegen die Besten ihrer 
Altersgruppe aus ganz Öster-

reich an. Für die Finalrunde, 
die vor Publikum stattfindet 
und im Livestream übertragen 
wird, musste eine neue Rede 
in der Dauer von 6 bis 8 Minu-
ten verfasst werden. Jessica 
Zhou spricht auf Deutsch und 
Mandarin zum Thema „Wer ist 
wir?“, Miruna Lupse hält ihre 
Rede auf Deutsch und Spa-
nisch zum Thema „Hab keine 
Angst zu sein, was du bist“. 

Betreut werden die Schülerin-
nen bei der Erarbeitung ihrer 
Reden und beim Vortragstrai-
ning von Tito Lammerhuber 
von der KulturBauStelle in 
Zusammenarbeit mit der MS 
Ebenfurth. Die beiden Kan-
didatinnen werden sicherlich 
auch im Finale wieder mit Be-
geisterung und Erfolg dabei 
sein. Wir wünschen ihnen da-
für alles Gute.

Im Rahmen des diesjährigen 
compAIR-Wettbewerbes holte 
sich das sechsköpfige Team 
der MS Ebenfurth den Sieg 
in der Kategorie „Video“. Die 
Auszeichnung für das beste 
Vorstellungsvideo wurde den 
Schülerinnen und Schülern 
diese Woche von der Partner-
schule, der HTL Wiener Neu-
stadt, überreicht. Bei compAIR 
handelt es sich um einen inno-
vativen Hybrid-Robotik-Wett-

bewerb mit dem Schwerpunkt 
der autonomen Fahrzeugsteu-
erung und Augmented Reality. 
Das Finale fand im AIRlab (Ro-
boterlabor) unserer Partner-
schule statt. Zielgruppe dafür 
ist vorwiegend die Oberstufe. 
Eine unglaubliche Leistung er-
brachte daher das Team der 
MS Ebenfurth, das als einzi-
ges Team der Unterstufe mit 
der Oberstufe mithalten konn-
te.

Den Grundsatz, dass ein gu-
tes Vorbild mehr bewirkt als 
lange Reden, setzen der Di-
rektor der MS Ebenfurth Dipl. 
Päd. Andreas Kohlhuber und 
OLNMS Dipl.-Päd. Susanne 
Barta im Alltag in die Tat um. 
So oft wie möglich schwingen 
sie sich auf ihr Fahrrad und 
legen damit ihre gar nicht so 
kurzen Schulwege zurück. 
Auch andere Lehrkräfte so-
wie Schülerinnen und Schüler 
wählen immer öfter das Fahr-
rad als Fortbewegungsmittel 
oder gehen zu Fuß und tragen 
damit zum Umweltschutz und 
zur Ressourcenschonung bei. 

Glücklicherweise ist die MS 
Ebenfurth auch mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln sehr gut 
zu erreichen, so pendeln auch 
mehrere Lehrpersonen mit 
dem Zug an ihren Dienstort.
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Große Freude an der MS Ebenfurth - endlich wieder Ausflü-
ge und Aktivitäten möglich
Nach den langen coronabe-
dingten Einschränkungen 
hinsichtlich Gemeinschafts-
aktivitäten fanden nun im Som-
mersemester des heurigen 
Schuljahres zahlreiche Ausflü-
ge, Exkursionen, Projekttage 
und andere Aktivitäten statt, 
an denen die Schülerinnen 
und Schüler der MS Ebenfurth 
begeistert teilnahmen.
Ein Schwerpunkt waren sport-
liche Aktivitäten, wie etwa ein 
vom ATC Tennisverein Eben-
furth durchgeführter Tennis-
Schnupperkurs, ein gemeinsa-
mes Training des Sport-Moduls 
mit den Fußballern des ASK 
Eggendorf oder ein gemeinsa-
mer Sport- und Aktivtag für alle 
Schülerinnen und Schüler, bei 
dem verschiedene Sportarten 

vom Boden- und Gerätetur-
nen über diverse Ballspiele bis 
hin zu Entspannungsübungen 
ausgeübt werden konnten. 
Unser herzlicher Dank für die 
tatkräftige Unterstützung er-
geht an die beteiligten Vereine 
und den Elternverein. 
Aber auch Ausflüge sowie Kul-
turelles und Geschichtliches 
kamen nicht zu kurz. So wurde 
das Jüdische Museum in Wien 
sowie eine Vorstellung des Mu-
sicals „Hello, Dolly!“ am Stadt-
theater in Baden besucht. Bei 
„Time Travel“ in Wien konnte 
Geschichte über eine virtuelle 
Zeitreise einmal anders erfah-
ren werden. Im Rahmen der 
Berufsorientierung lernten die 
dritten Klassen am „Girls Day“ 
die Firma FWT Composites & 

Rolls GmbH in Neunkirchen 
kennen und konnten sich dort 
über technische Berufsbilder 
und Karrierechancen in die-
sem Bereich informieren. Auch 
bei ihrem Besuch des Tiergar-
tens Schönbrunn durften die 
Schülerinnen und Schüler hin-
ter die Kulissen schauen und 
erfahren, welche Berufe im 
Tiergarten ausgeübt werden 
können. Weitere Exkursionen 
führten in die Besucherwelt 
des Flughafens Wien, in das 
3D-PicArt-Museum nach Wien 
oder nach Wiener Neustadt, 
wo eine spannende Rätsel-
rallye stattfand. Lebensnaher 
und spannender Unterricht hat 
an der MS Ebenfurth eine gro-
ße Bedeutung, was sich auch 
in der Vielzahl der angebote-
nen Aktivitäten widerspiegelt.

Olympiasportlerin Beate Taylor zu Gast an der Mittelschule 
Ebenfurth
Unglaublich toll und spannend 
war der Sportunterricht nach 
dem Motto „Athletic 4 Girls“ 
für unsere Mädchen der ers-
ten und zweiten Klassen in 
dieser Woche. Angeleitet von 
der zweifachen Olympiateil-
nehmerin Beate Taylor durf-
ten unsere Schülerinnen in 
die Disziplin des Hürdenlaufs 

schnuppern und ihr Können 
unter Beweis stellen.
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Beim ersten Picknick-Konzert 
des Arbeitermusikverein Neu-
feld am 29. Mai 2022, unter 
der musikalischen Leitung von 
Mag. Christina Winkler, konn-
ten einige junge Musiktalente 
unseres Musikschulverban-
des ihr Können präsentieren. 
Das Jugendblasorchester Mini 
Musica Masters, die ihre Fer-

Picknick-Konzert des Arbeitermusikverein Neufeld
tigkeiten unter anderem mit 
Stücken wie „New York“ von 
Frank Sinatra, unter Beweis 
stellen könnten, bekamen 
auch Unterstützung von eini-
gen jungen Musikerinnen und 
Musikern der Blockflötenklas-
se Anna Leisser BA, und nutz-
ten die großartige Chance, die 
Blockflöte zu vertreten.

Gratulation an die tollen Kin-
der!
Auch die beiden Kolleginnen 
Mag. Sophie Sedlic und Mag. 
Veronika Zandl unterstützten 
beim Konzert.
Für das leibliche Wohl sorgte 
der neu gewählte Obmann des 
AMV, Stadtrat Christian Popo-
vits.

Blockflötentag der Musikschulregion 18
Am Samstag, dem 28. Mai 
2022 fand im Gemeindever-
band der Leitha-Steinfeldge-
meinden nach mehr als zwei-
jähriger Coronapause wieder 
ein Blockflötentag der Mu-
sikschulregion 18 unter der 
Leitung von Anna Leisser, 
BA statt. Mit dabei waren die 
Lehrkräfte Anna Leisser, BA, 
Mag. Sophie Sedlic und Mag. 
Veronika Zandl aus der Gast-
gebermusikschule, Christina 
Cernek und Eva Mannsberger 
aus dem Gemeindeverband 
der Musikschule Steinfeld-
klang, Karin Lee-Taraba, MA 
aus der Musikschule Bad Fi-

schau-Brunn sowie Mag. Bri-
gitte Böck aus dem Gemein-
deverband der Franz Schubert 
Regionalmusikschule.
Natürlich durfte eine Präsenta-
tion des Gelernten für die El-
tern am Ende des Vormittags 
nicht fehlen. Die Lehrkräfte 
unterstützten überwiegend mit 
den tiefen Instrumenten, wie 
Tenor,- Bassblockflöten so-

wie mit dem Subbass bei der 
Aufführung. Für die mehr als 
20 BlockflötenteilnehmerIn-
nen war es ein tolles Erlebnis 
erstmalig in so einem großen 
Blockflötenorchester zu spie-
len.
Wir freuen uns schon jetzt auf 
die nächste Gelegenheit ge-
meinsam in großer Runde zu 
musizieren!
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Rotenbek Trio : Roaming Guitars
Abschiedskonzert für Karin Aigner als Leiterin des 
Musikschulverbandes der Leitha-Steinfeld Gemeinde
Am 1. Juli wurde Karin Aigner, 
Leiterin des Musikschulver-
bandes der Leitha-Steinfeld 
Gemeinde, in den Ruhestand 
verabschiedet. In der St. Ul-
rich-Kirche in Ebenfurth fei-
erte sie zusammen mit dem 
deutsch-österreichischen Rot-
enbek Trio und vielen treuen 
Schülerinnen und Schülern 
mit einem gemeinsamen Kon-
zert ihren Abschluss. Danach 
schließen sich Konzerte mit 
dem Rotenbek Trio in Wien, 
Graz, Eisenstadt, Rust und 
Kirchberg am Wechsel (Termi-
ne siehe rotenbek-trio.de) im 
Burgenland und Niederöster-
reich an. 

Karin Aigner studierte Inst-
rumentalpädagogik an der 
Universität für Musik und dar-
stellende Kunst Wien und 
Konzertfach Gitarre an der 
Musikhochschule Lübeck. Ihre 
Abschlüsse machte sie jeweils 

mit Auszeichnung. Danach war 
sie viele Jahre als Lehrerin für 
klassische Gitarre an der Mu-
sikschule tätig, bevor sie 1990 
die Leitung des Musikschul-
verbandes übernommen hat. 
Ihre Schüler*innen gewannen 
zahlreiche Landes-und Bun-
despreise in den Bereichen 
Gitarrentrio und Gitarrenquar-
tett sowie Gitarre Solo.

Seit 2019 verstärkt Karin Aig-
ner das Rotenbek Trio. Be-
reits 1980 wurde es von Hei-
ke Krugmann (Hamburg) und 
Peter Lohse (Kiel) gegründet. 
Vor allem im Bereich der zeit-
genössischen Literatur für 
Gitarrentrio hat sich das Rot-
enbek Trio internationale An-
erkennung geschaffen und 
zahlreiche zeitgenössische 
Komponisten haben ihm Wer-
ke gewidmet. Die Künstler*in-
nen kennen sich bereits seit 
ihrem Studium der klassischen 

Konzertgitarre bei Professor 
Albert Aigner (1948-2020) an 
der Musikhochschule Lübeck. 
Mit dem Wiener Gitarrentrio 
machten sich Karin Aigner, Al-
bert Aigner und Heinz Wallisch 
(Wilhelmsburg) einen Namen.  

Das Rotenbek Trio hat bislang 
sechs CDs eingespielt. In der 
Zwangspause während der 
Pandemie wurde ROAMING 
veröffentlicht. Anlässlich des 
40-jährigen Bestehens war be-
reits 2020 ein Konzert mit be-
freundeten Musiker*innen in 
der Hamburger Elbphilharmo-
nie geplant, das mehrfach ver-
schoben wurde. Im März wur-
de es dann vor mehr als 500 
Besucher*innen im ausver-
kauften Kleinen Saal gespielt!
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Rodriguez
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In Österreich wurden im Jahr 
2021 159 Waldbrände gemel-
det, Spitzenreiter war Nieder-
österreich mit 48 Bränden, da-
bei war der größte im Oktober 
in Hirschwang im Raxgebiet, 
13 Einsatztage und 9000 Hel-
fer waren notwendig um das 
Feuer zu löschen, dabei ver-
brannten 115 Hektar Fläche.

Waldbrände in Mitteleuropa 
sind nur selten Naturereignis-
se. Zwischen 3 bis 5 Prozent 
sind Blitzschläge Auslöser 
von Waldbränden, 90 Pro-
zent werden durch menschli-
che Fahrlässigkeit verursacht. 
Entzünden von offenen Feuer, 
Rauchen und Entsorgen von 
Zigarettenreste durch Ver-
kehrsteilnehmer oder Perso-
nen die Erholung suchen in der 
Natur sind die Gründe. Weite-
re Brandursachen sind auch 
das unvorsichtige Abstellen 
von Fahrzeugen über brenn-
barem Untergrund. Aber auch 
sogenannte „Heißläufer“ wie 
z.B. von forst- oder landwirt-
schaftlichen Maschinen durch 
drehende Maschinenteile und 
Schnittwerkzeuge. Ein zusätz-
liches Problem sind Altlasten 
der beiden Weltkriege und mi-
litärische Übungen (wie z.B. in 
Großmittel) können Wald und 
Flächenbrände auslösen.

Wie vermeide ich Wald- und 
Flächenbrände?

• Beachten Sie behördli-
che Verbote!
• Kein offenes Feuer im 
Wald oder in Waldnähe!
• Rauchen Sie nicht im 

Wald- und Flächenbrände
Wald, werfen Sie keine Ziga-
rettenreste aus dem Auto!
• Zufahrtswege zum 
Wald freihalten! Im Falle eines 
Waldbrandes muss die Feuer-
wehr zufahren können!
• Stellen Sie keine Kraft-
fahrzeuge auf ausgetrockne-
tem Waldboden oder Gras, 
heiße Auspuffanlagen oder 
Katalysatoren von Land- und 
Forstmaschinen sowie von 
abgestellten Autos und Motor-
rädern sind oft unterschätzte 
Ursache von Wiesen- oder 
Waldbränden.
• Werfen Sie keine Glas-
flaschen oder Glasscherben 
im Wald weg, diese können 
Sonnenstrahlen bündeln und 
so Laub oder Gras entzünden.

Was tun wenn es im Wald 
brennt?

Wer ein Feuer im Wald ent-
deckt sollte zuerst prüfen ob 
er den Brandherd, ohne sich 
zu gefährden, sofort löschen 
kann oder die Flucht ergreifen 
muss.

Flucht
Ist eine ungefährliche Brand-
bekämpfung nicht möglich, 
bringen Sie sich, gegen den 
Wind gehend, in Sicherheit 
und alarmieren Sie so rasch 
als möglich die Feuerwehr. Bei 
Boden-bränden ist die Feuer-
front zudem nur ein schmaler 
Saum, der zur Rettung durch-
aus überquert werden kann, 
da die dahinter liegende Flä-
che nicht mehr brennt. Den-
noch ist Vorsicht geboten. Die 
Geräuschkulisse eines Voll-

feuers, die Rauchentwicklung, 
sowie Schadstoffe und Flug-
feuer können zur Desorien-
tierung, zur gesundheitlichen 
Beeinträchtigung und zum 
Einschließen führen.

Entstehungsbrand-
bekämpfung

Das Bekämpfen eines Ent-
stehungsbrandes muss mit 
allen zur Verfügung stehen-
den Mittel erfolgen. Da Was-
ser in den meisten Fällen nicht 
zur Verfügung steht, könnten 
die nachfolgend aufgeführten 
Hilfsmittel eingesetzt werden: 
Austreten von kleinen Brand-
stellen. Auskehren oder Aus-
schlagen mit Ästen. Dazu 
nimmt man etwa 1,5 Meter 
lange Zweige und „kehrt“ die 
Flammen mit gleichmäßigen, 
nicht zu schnellen Streich-be-
wegungen in Richtung zum 
Feuer aus. Wer in das Feuer 
schlägt, riskiert Funkenflug 
und facht das Feuer durch die 
erhöhte Luftzufuhr eher noch 
an. Abdecken der Brandstelle 
mit Sand, Kies oder Erdreich. 
Löschen mit Feuerlöschern. 

Rasche Alarmierung

In jedem Fall eines Bran-
des die Feuerwehr (Notruf 
122 oder Euronotruf 112) so 
schnell wie möglich alarmie-
ren, auch wenn es so aus-
sieht als ob das Feuer schon 
gelöscht ist. Ein scheinbar er-
loschenes Feuer muss weiter 
beobachtet werden, denn es 
kann vorkommen, dass Glut-
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nester erhalten bleiben und 
der Wind das Feuer neuerlich 
entfacht.

Was muss ich melden?

• Wo? Die erste und 
wichtigste Angabe ist der Ort, 
des Waldbrandes.
• Wenn man die Örtlich-
keit nicht genau kennt, sollte 
man sich Merkmale einprägen 
(großer Einzelbaum, Waldwie-

se, Gewässer o.ä.), die sich in 
der Nähe des Brandortes be-
finden.
• Wie? Wie sah der Wald-
brand bei der Entdeckung aus: 
Boden- oder Vollfeuer?
• Was? Was für ein Wald-
bestand ist betroffen? Herrscht 
starker Wind? Sind Menschen 
in Gefahr? Oder besteht Ge-
fahr für Sachwerte (Häuser, 
Einrichtungen) in nächster 
Umgebung?

• Wer? Wichtig ist auch 
der Ort von dem man sich mel-
det, dies kann den Einsatzkräf-
ten bei der Orientierung helfen. 
Außerdem kann die Feuer-
wehr den Meldenden hier ab-
holen, um von ihm möglichst 
schnell zur Brandstelle geführt 
zu werden. 

Vzbgm.
Markus Rongitsch

Am Samstag, den 16. April, 
fand heuer wieder die Flurrei-
nigung statt. Es fanden sich 
einige Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger ein, um 
mit uns unsere Gemeinde vom 
achtlos weg geworfenen Müll 

Flurreinigung 2022
zu befreien. Trotz der kurzen 
Sammelaktion wurden viele 
Säcke mit Unrat befüllt. Als 
Dankeschön lud die Stadtge-
meinde zu Speis und Trank 
beim Gemeindewirten ein.
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Duo aus der MS Ebenfurth überzeugt beim Finale von 
Sag’s Multi!

Смачного! – die Kulinarische Weltreise Ebenfurth sammelte 
für die Ukraine!

Beim Finale von Sag’s Mul-
ti im Landesstudio des ORF 
NÖ in St. Pölten am 3. Juni 
2022 wussten zwei Schülerin-
nen aus der MS Ebenfurth mit 
ihren Reden nachhaltig zu be-
eindrucken. Miruna Lupse mit 
ihrer Rede zum Thema „Cou-
rage – Gleichgültigkeit über-
winden“ und Jessica Zhou 
zum Thema „Alle wollen die 
Welt verändern, aber niemand 
sich selbst!“ durften im Gegen-
satz zur Vor- und Hauptrunde 
live vor der Jury, vor ORF-Ka-
meras und vor Publikum ihre 
Gedanken zu den angeführten 
Themen in Deutsch und Spa-
nisch bzw. Deutsch und Chi-
nesisch vortragen. Die zwei 
gehörten zu den 39 SchülerIn-

nen aus ganz Österreich (da-
von 8 aus Niederösterreich), 
die es mit ihren Reden in ihrer 
Altersgruppe bis ins Finale ge-
schafft hatten. Ob es zu einem 
Platz ganz oben am Siegersto-
ckerl gereicht hat, wird am 26. 
Juni bei der Preisverleihung im 
Festsaal des Wiener Rathau-

ses bekanntgeben. Gewinner-
Innen sind die zwei mit ihrem 
Mut, ihren sprachlichen Fertig-
keiten und ihrem Einsatz auf 
jeden Fall!
Die SchülerInnen wurden bei der Er-
arbeitung ihrer Reden und beim Training 
für den Videovortrag bzw. Liveauftritt von 
der KulturBauStelle gecoacht und be-
treut.

Der schreckliche Krieg und 
das Leid und die Not von Mil-
lionen Menschen veranlasste 
unsere Kochrunde der Ukraine 
kulinarisch einen Besuch ab-
zustatten. So trafen sich nach 
zwei Jahren Coronapandemie 
am 5. April knapp 30  junge 
und jung gebliebene Koch-
begeisterte in der Küche der 
MS Ebenfurth, um unter der 
sachkundigen und liebevollen 
Anleitung von Nataliya Han-
sel ein osteuropäisches Menü 
zuzubereiten. Wir nutzten die 
Gelegenheit, um gemeinsam 
mit Stadtrat Klaus Tauber ge-
flüchtete Familien, die jetzt ein 
sicheres Quartier in Ebenfurth 
und den Nachbargemeinden 
gefunden haben, herzlich will-

kommen zu heißen. 
Unseren Kochabend star-
teten wir mit Помідори по- 
львівськи (Tomaten Lem-
berger Art) und Сельдь с 
картофелем (Hering mit Kar-
toffel). Weiters versuchten wir 
uns an Пирiжки (Piroschki), 
Борщ (Borschtsch) und  Уха  
(Fischsuppe). Außerdem gab 
es Гречка (Buchweizen) und 
Пельменi (gefüllte Teigta-
schen). Abgerundet wurde das 
Menü mit Блинчики (überba-
ckenen Palatschinken). 
Nach getaner “Arbeit” konnten 
wir unser Menü selbstveränd-
lich genießen. Die Stadtge-
meinde Ebenfurth übernahm 
dankenswerter Weise die 
Kosten für den Einkauf der 

Zutaten und so kamen 450€ 
zusammen, die direkt an eine 
christliche Organisation in der 
Zentralukraine überwiesen 
wurden, um Notleidende vor 
Ort zu unterstützen. 
Der Termin für das nächste Kochen und 
das Gastgeberland werden rechtzeitig 
bekannt gegeben!
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Neues vom Deutschkurs

Ing. Klaus Tauber
Stadtrat für Soziales 
und Integration
0664/222 35 32
k.tauber@ebenfurth.at

Liebe EbenfurtherInnen und HaschendorferInnen

„Wir kommen in die Schule“ -  Bilderbuchkino für die Vor-
schulkinder in der Schulbibliothek!

lammerhuber@bkf.at
Hubert Lammerhuber
Interkultureller 
Koordinator
0676/37 56 382

Seit Oktober 2021 lernen im 
Kulturzentrum in Neufeld 25 
TeilnehmerInnen aus acht ver-
schiedenen Nationen  fleißig 
an zwei  Vormittagen pro Wo-
che Deutsch und machen da-
bei erfreuliche Fortschritte. 
Natürlich sind auch am 
Deutschkurs die schrecklichen 
Vorkommnisse in der Ukraine 
nicht spurlos vorübergegan-
gen. Bereits seit März treffen  
Menschen aus den Kriegsge-
bieten in Neufeld und Umge-

bung ein. Es stand und steht  
natürlich außer Frage, allen 
aus den Kriegswirren Geflüch-
teten sofort die Möglichkeit zu 
bieten, in den bestehenden 
Kurs einzusteigen und durch 
das Erlernen der deutschen 
Sprache auch die Eingewöh-
nung in der neuen Umgebung 
so leicht wie möglich zu ge-
stalten. Den Mehraufwand  - 
eine zusätzliche Anfängerin-
nengruppe für Ukrainerinnen 
– stemmt die KulturBauStelle 

selbstverständlich. Das zu-
sätzliche  Angebot wird mit 
großem Eifer angenommen 
und zeigt einmal mehr, wie 
wichtig eine solche Kursmaß-
nahme in einer Gemeinde ist.  

Am 20.5. und am 23.5. 2022 
kamen insgesamt 23 Kin-
der aus den Kindergärten 
Schlossgasse und Alleestraße 
in die Volksschule. Sie lernten 
die Schulbibliothek kennen 
und wurden von Schuldirek-
tor Franz Grosinger begrüßt.  
Nach einem Bilderbuchkino 
über den ersten Schultag hat-
ten die Kinder die Möglichkeit, 
ein Buch aus der Schulbiblio-
thek zu entlehnen. 

Die Märchenstunden waren 
auch im Schuljahr 2021/22 
trotz der Coronapandemie ein 
voller Erfolg. In der Volksschu-

le und in den Kindergärten 
fanden – wenn es die Pande-
mie erlaubte – zahlreiche Vor-
lesestunden statt, die von den 
Kindern mit Begeisterung an-
genommen wurden. Ab Herbst 
wird das Angebot auch auf den 
Kindergarten Haschendorf 
ausgeweitet.
Interessierte VorleserInnen 
und HelferInnen für die Jau-
se, die es nach jeder Mär-
chenstunde wieder geben 
soll, melden sich bitte bei mir 
(0676/3756382). 

Nach zwei Jahren Pause 
konnten wir heuer wieder un-
sere Mutter und Vatertags Fei-
er veranstalten. Bei Kaffee und 
Kuchen konnten wir zahlreiche 
Mütter und Väter begrüßen.
Besonders freute es mich das 
wir auch einige Mütter und Kin-
der aus der Ukraine begrüßen 
konnten, die in Ebenfurth Zu-

flucht gefunden haben. Für 
die gute Stimmung und musi-
kalische Unterhaltung sorgte 
unser allseits bekannter Ferdl.

Am 9. September wird heuer 
endlich wieder unser beliebter 
Seniorenausflug stattfinden.
Nähere Details entnehmen Sie 
aus unserer Postwurfsendung 

die Ihnen in den nächsten Wo-
chen zugestellt wird. 
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Neuer Obmann beim Pensionistenverein!
Ortsgruppe Ebenfurth

Am 14.Mai 2022 fand im Club-
lokal des Pensionistenvereins 
Ebenfurth die Jahreshaupt-
versammlung statt. Da der 
Ortsgruppenvorsitzende, Wal-
ter Lorenz, schon vor einigen 
Monaten seinen Abschied aus 
seiner Funktion bekanntgab, 
fanden heuer auch Neuwahlen 
statt.
Walter Lorenz berichtete in 
einer Präsentation den Anwe-
senden sehr ausführlich über 
die letzten zehn Jahre, in de-
nen er als Obmann fungierte. 
Viele Aktivitäten fanden unter 
seiner Führung statt. Ausflüge, 
Exkursionen, sportliche Tätig-
keiten, Vorträge und die wö-
chentlichen Treffen im Club-
lokal, um nur einige davon zu 
nennen.
Die wichtigsten Ereignisse wa-
ren in seiner Ära die Renovie-
rung des Clublokals und die 
Errichtung eines Liftes, welche 
mit tatkräftiger Unterstützung 
der Stadtgemeinde gescha-
hen. 
Der Bürgermeister, LAbg. 
Alfredo Rosenmaier, dankte 
dem scheidenden Obmann 
für seine Leistungen. Auch die 
anwesenden Stadt- und Ge-
meinderäte gratulierten zur er-
folgreichen Zeit als Ortsgrup-
penvorsitzender.
Im Zuge der Neuwahlen wurde 
GR Franz Maldet, gleichzeitig 
Obmann und Präsidiumsmit-
glied des KOBV-Der Behin-
dertenverband, einstimmig als 
neuer Ortsgruppenvorsitzen-
der gewählt. Das bewährte 
Team des Vorgängers wurde 
praktisch zur Gänze übernom-
men und mit einigen Funktio-
nären erweitert. Im Beisein des 

Hrn. Bürgermeister erfolgte die 
Schlüsselübergabe.
„Es ist mir eine große Ehre die-
se Funktion nach vielen erfolg-
reichen Obmännern überneh-
men zu dürfen. Mit Sicherheit 
wird es aber keine einfache 
Aufgabe diese Nachfolge an-
zutreten. Es macht mir jedoch 
nach einigen Tagen schon rie-
sigen Spaß mit diesem Team 
zu arbeiten. Wir werden mit 
Sicherheit unser Bestes ge-
ben, um unseren Mitgliedern 
weiterhin viel Abwechslung zu 
bieten.“ Genaue Termine für 
diverse Veranstaltungen und 
einer kurzen Sommerpause 
erfahren Sie im Schaukasten 
des PVÖ in der Schlossgasse 
3, bzw. an den Clubnachmitta-
gen immer Dienstags im Club-

lokal.
Diese Nachmittagstreffen wer-
den weiterhin von Vorträgen, 
Spiel und Spaß, sowie von 
Schmankerl unserer kulinari-
schen MitarbeiterInnen, ge-
prägt sein. 
In diesem Sinne wünschen wir 
einen erholsamen Sommer 
und freuen uns auf die nächs-
ten gemeinsamen Unterneh-
mungen und bedanke mich bei 
der Stadtgemeinde Ebenfurth 
für die zugesagten Unterstüt-
zungen.
Franz Maldet, 
Tel. 0650/ 33 66 124
mail:   f.maldet2490@gmx.at

Ihr/Euer Obmann
Franz Maldet & Team

Franz Maldet
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S.g. EbenfurtherInnen!
S.g. HaschendorferInnen!

Gerda Wappl
Volkshilfe Ebenfurth

Nach sehr langer, aus Sicher-
heitsgründen erzwungener 
„Corona-Pause“ haben wir 
am 12.April 2022 wieder zum 
Frühstück im Betreubaren 
Wohnen geladen! 

Und - wie bei einem Zwischen 
- Lockdown - Frühstück ver-
sprochen, wurde dieses 1. 
Frühstück natürlich ein Sekt-
frühstück!!!

Auch beim Frühstück am 25. Mai 2022 ging es sehr lustig zu: 

Unser Flohmarkt am 02. April 
und am 07. Mai konnte auf-
grund von Schlechtwetter nicht 
abgehalten werden. 
Aber dafür waren wir  am 14. 
Mai wieder im Stadtpark ver-
treten!

Die nächsten Termine sind:

09. Juli 2022
06. August 2022

03. September 2022
01. Oktober 2022
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Robert Piros

Normalität kehrt allerorts ein 
und so konnten wir auch unse-
re Kooperation mit der Mittel-
schule Ebenfurth vertiefen. Im 
Rahmen des Sporttages der 
ersten und zweiten Klassen 
betreute der Turnverein eben-
falls eine Station. Die Schüle-
rinnen und Schüler konnten in 
einem abwechslungsreichen 
Geräteparcours erste Erfah-
rungen mit Geräteturnen sam-
meln.
Davon inspiriert werden wird 
auch bei den beiden Work-
shoptagen der Volksschule mit 
einem ähnlichen Programm 
dabei sein.

Und weil es ja so viel nach-
zuholen gibt, organisierte der 
Turnverein auch eine Spiele-
station beim zweiten Spielefest 
der Stadtgemeinde Ebenfurth.

Nach drei Jahren Pause konn-
te am 10. Juni 2022 wieder un-
ser sonst traditionelles Schau-

turnen stattfinden. Die Kinder 
und Jugendlichen in unseren 
4 Turngruppen und auch die 
Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen der Sektion Taek-
wondo haben sich eifrig darauf 
vorbereitet und fieberten der 
Veranstaltung seit Wochen 
entgegen.
Im Beisein von Vizebürger-
meister Markus Rongitsch 
und vielen begeisterten Fami-
lienangehörigen zeigten die 
Sportlerinnen und Sportler ihr 
Können. Unter den fleißigen 
Helferinnen und Helfern waren 
auch einige ehemalige Turner 
mit dabei. Beim traditionellen 
Abschluss dem Springen am 
Minitrampolin konnten auch 
sie nicht mehr zurückhalten 
und wagten einige Sprünge. 
Sie erbrachten den Beweis, 
dass man die einmal gelernten 
turnerischen Fähigkeiten für 
lange Zeit bewahrt.
Im Anschluss an das Schau-
turnen wurden die Zuschauer 

noch zu einer kleinen Jause 
und Erfrischungen eingeladen.

Nun warten vor allem die Kin-
der schon auf die ersehnten 
Sommerferien. Da es mittler-
weile in der Turnhalle viel zu 
warm zum Turnen ist, werden 
wir wie jedes Jahr in der letz-
ten Turnstunde mit den Kinder 
Eis essen gehen.

Das Team des Turnverein 
Ebenfurth wünscht Ihnen ei-
nen schönen und erholsamen 
Sommer. Die Trainingseinhei-
ten beginnen voraussichtlich 
in der ersten Schulwoche.
Der Stundenplan wird zeitge-
reicht in unserem Schaukas-
ten vor der Schule ausgehängt 
und auf der Gemeindehome-
page verlinkt.

Sport frei!

Robert Piros
0664 80 55 65 324
info@turnverein-ebenfurth.at
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Ebenfurth Mustangs – Football Family auf Erfolgskurs!
Die erst 2019 gegründeten Mustangs aus Ebenfurth konnten trotz der Corona-Pandemie einen 
erfolgreichen Start in die Saison 2022 verbuchen.

Mustangs Cheerleader – NÖ Landesmeister
Beginnen wir am besten gleich mal mit den Cheerleadern. Das Nachwuchsteam der Cheerlea-
der entwickelte sich von Anfang an als absoluter Erfolg. Mittlerweile sind regelmäßig bis zu 30 
Mädchen in den verschiedenen Altersklassen beim Training dabei. Die erste Teilnahme an einer 
Meisterschaft wurde mit großem Erfolg honoriert, so konnte man bei der niederösterreichischen 
Landesmeisterschaft am 10.04.2022 den ersten Platz erreichen!

Flagfootball – kontaktlos und schnell
Viele denken bei American Football an Helme, Schutzausrüstung und harte Kontakte, doch es 
geht auch anders. Seit der Gründung der Mustangs ist auch Flagfootball, die kontaktlose Alter-
native zum Tackle Football mit gemischten Teams (Männer und Frauen), ein fixer Bestandteil 
unserer Football-Family. Unser Flag-Team konnte in den letzten Monaten bereits an mehreren 
Turnieren erfolgreich teilnehmen und wird zukünftig den Kader erweitern. Interessiert und Sport-
begeisterte sind jederzeit herzlich willkommen.

Nachwuchsteam – Football für alle ab 9 Jahren
Wie in vielen anderen Sportarten auch stellt die Nachwuchsarbeit einen zentralen und wichtigen 
Bestandteil der Mannschaft dar. So konnte man beriets ein spielfähiges Team in der Altersklas-
se U12 formen und auch schon an Turnieren und Spielen teilnehmen. Der erste Sieg gegen die 
Tigers aus Wien konnte am 06. Juni in der Südstadt erzielt werden. Am 16. Juni fand auch das 
erste Nachwuchsturnier in Ebenfurth statt. Hier durften wir die Vienna Vikings und die Tigers auf 
der Ranch begrüßen.

Tackel Football – viele Besucher und tolle Events auf der Ranch
Der Aufstieg in die Division 3 der Austrian Football League war für die Mustangs ein wichtiger und 
herausfordernder Schritt. Konnte man im letzten Jahr bereits die Playoffs erreichen und sich so 
den Aufstieg sichern, so steht dies auch in diesem Jahr in greifbarer Nähe. Nicht zuletzt durch 
die Siege beim ersten „Horse-Bowl“ gegen die Broncos aus Klosterneuburg bei mehr als 500 Be-
suchern oder dem echten Footballkrimi beim zweiten „Super-Ball“ Event am 28. Mai vor knapp 
1000 Zuschauern. Die Mustangs sind jedenfalls ein Garant für tolle Unterhaltung auch abseits 
des Footballfeldes. Geboten wird neben dem spannenden Spiel auch eine Hüpfburg für Kinder, 
Live-Musik, Barbecue mit Burgen, Hot Dogs und vielen mehr. Das „Super-Ball“ Event wurde auch 
heuer wieder tatkräftig von den US-Cars des „Mustangs Club of Austria“ und den „Custom Crui-
sers“ unterstützt. Nach dem Sieg gegen die Vienna Vikings wurde bei Live-Musik von „Jerry und 
den Chevrolets“ bis spät in die Nacht gefeiert.

So geht´s weiter – All or Nothing!
Durch die erfolgreichen Siege in der Saison konnten die Mustangs auch diesmal den Einzug ins 
Halbfinale sichern. Heuer sogar mit Heimrecht! Somit findet das Halbfinale heuer am Wochen-
ende des 16./17. Juli in Ebenfurth auf der Ranch statt. Wie auch schon beim „Super-Ball“ gezeigt 
wurde, ist die Unterstützung durch die Zuschauer ein wichtiger Faktor, der zum Sieg führen kann. 
Sollten die Mustangs das Halbfinale gewinnen, könnte zum ersten Mal ein Finale der Austrian 
Football League Div. III in Ebenfurth stattfinden. Die genauen Termine werden noch bekanntge-
geben.
Wer jetzt auf den Geschmack gekommen ist, Teil dieser Football-Family zu werden, ist jederzeit 
herzlich willkommen. Bei den Mustangs ist für Jeden und Jede Platz, egal ob groß oder klein, dick 
oder dünn, männlich oder weiblich. Informationen zu den Trainingszeiten und vieles mehr findet 
man auf der Webseite: www.mustangs-football.at.
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 80. Geburtstag:
 Heinz DE MONTE
 Karl STERN
 Hans GACH
 Friedel BURGHART
 August DAURER
 Siegfried SCHOBERT
 Helga HEINDL
 
 90. Geburtstag:
 Johann IVANCSITS
 
 96. Geburtstag:
 Maria MIGSCHITZ

 99. Geburtstag:
 Maria PREISS

 Geburten: 
 Mert GÖKGÜL
 Elif YÜKSEL
 Taylan ÖLMEZ
 

 Sterbefälle:
 Christian Gerhart STUHLHOFER
 Bruno WAGNER
 Ali DEMIRBAG
 Maria SCHUSTER
 Ingeborg Anna Maria ZSANKO
 Ana RADU
 Helmuth PIROS
 Anna ZACHS
 Hermann FUGGER
 Alfred REIGL
 

                     Jubilare

 goldene Hochzeit:
 Kristine & Alois BRÜNNER

 diamantene Hochzeit:
 Waltraude & Stefan SCHECK
 Annemarie & Adolf MACHACEK
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Blutspendeaktion des Roten Kreuzes:
Samstag, 09. Juli 2022, von 09:30 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 14:30 Uhr, Stadtsaal Ebenfurth

Redaktionsschluss für Ausgabe 3/2022

24. August 2022
Für Formulierung der Beiträge 

sowie Bilder sind die Vereine selbst 
VERANTWORTLICH!

An einen Haushalt                           Amtliche Mitteilung                                Postentgelt bar bezahlt

Termine und Veranstaltungen
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